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Denkanstösse am
Weiterbildungsanlass

Humor und Sinnlichkeit können die Resilienz stärken: Herz war Trumpf am Weiterbildungsanlass.

Foto: René Gossweiler

Gelebte Resilienz
Über 60 Leitende von Selbsthilfegruppen haben an einem
Wochenende im Oktober die Gelegenheit zur Weiterbildung
in Egerkingen genutzt.

1. Wer Bäume setzt, obwohl er
weiss, dass er nie in ihrem
Schatten sitzen wird, hat

angefangen, den Sinn des Lebens

zu begreifen.

2. Ein Indianer spricht mit seinem
Enkel. «Es gibt Streit zwischen
zwei Wölfen. Ein Wolf ist voller
Eifersucht, Stolz, Überheblichkeit

und Eigennutz. Der andere

voller Gelassenheit, Freundlichkeit,

Freigebigkeit und Mitgefühl.
Auch in dir wütet dieser Streit.»
Der Junge fragt: «Welcher Wolf

wird gewinnen?» Der alte Mann

sagt: «Der Wolf, den du fütterst.»

Am Weiterbildungsanlass für Gruppenleitende

wurde das im Vorjahr behandelte

Thema Resilienz vertieft. «Resilienz ist
die Fähigkeit, Krisen und Rückschläge als

Anlass für die eigene Weiterentwicklung
zu nehmen», erklärte die Resilienz-Trai-

nerin Regula Eugster. Sie vermittelte den

Teilnehmenden das Thema mit Fachwissen

und Humor.
Nicht nur Ruth Dignös, die SHG-Ver-

antwortliche von Parkinson Schweiz,
vertrat als Tagesleiterin die Vereinigung.
Auch der Präsident Martin Wellauer und
die Geschäftsführerin Carmen Stenico

waren kurz zu Besuch in Egerkingen. Sie

bedankten sich bei den Leitungsteams der

Selbsthilfegruppen für ihr Engagement
und sprachen von der unverzichtbaren
und wertvollen Freiwilligenarbeit.

Willi Moesch, SHG St. Gallen

SHG Baden

Viele Selbsthilfegruppenmitglieder gemessen

nebst dem Erfahrungsaustausch auch

das gemeinsame In-Bewegung-Sein. Die

SHG Baden trifft sich alle zwei Wochen

zum Turnen und anschliessenden
Austausch bei einem Kaffee. Bei Interesse

wenden Sie sich an die Gruppenleiterin

Margreth Heizmann, Tel. 056 222 65 36.

Die Gruppe freut sich über Neumitglieder.
Margreth Heizmann

SHG Engadin und SHG Chur

Bereits zum 15. Mal haben sich die beiden
Bündner Selbsthilfegruppen Engadin und

Chur zu einem kantonalen Treffen
eingefunden. Die Betroffenen und Angehörigen

versammelten sich im September in
Klosters. Nach dem üblichen Programm
und dem gemeinsamen Mittagessen trat
der Engadiner Schlagersänger Silvio

Hunger auf.
Daniel Hofstetten SHG Engadin

SHG «Zürich THS»

Die SHG «Zürich THS» hat mit einigen
ihrer Mitglieder einen Film zum Thema
Tiefe Hirnstimulation gedreht. Allen
Betroffenen wurden darin die gleichen
Fragen gestellt, die sie mit grosser Offenheit

beantworteten. Wer den Film ausleihen

will, kann sich bei Alice Kramer melden,

Tel. 044 940 02 35 (9-11 Uhr),
blumer.wysling@bluewin.ch.

Alice Kramer
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